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Europäische Balltänze aus der Periode 1800-
1900 

Am Ende des 18. Jahrhundert wurden in den 
europäischen und amerikanischen Tanzhäusern 
vorwiegend Reihentänze getanzt.
Ab dem Jahre 1800 kamen aber neue Tänze dazu: 
Francaisen, grosse Quadrillen wie Les Lanciers und 
Eugenie Quadrille, grosse und spannende Kolonne- 
und Reihentänze wurden in der westlichen Welt 
sehr populär. Tänze wie Sauteuse, Schottischer 
Walzer, Russischer Walzer, Wiener Walzer, Polka, 
Mazurka und Galopp sind nur einige der Tänze die 
bei der Jugend gut ankamen.
Auf unserer Sommerschule tanzen wir dänische, , 
englische und deutsche Balltänze. 

Im Dänemark haben wir eine besondere Lanciers 
Tradition. Diese lebt heute immer noch und der 
Tanz wird sogar bei unserer Königin getanzt, wenn 
sie auf dem Schloss einen Hofball gibt.

Musik
Das dänische Quadrille-Trio

In unserer Sommerschule haben wir natürlich 3 
Musiker, die für uns musizieren werden. 
Es wird insbesondere Musik von dem berühmten 
Dänischen Komponisten H.C. Lumbye benutzt. H.C. 
Lumbye wurde der „Strauss des Nordens“ genannt und 
komponierte so bekannte Melodien wie der „Cham-
pagner Galopp“ und „Eisenbahn Dampf Galopp“.

Die Musiker sind: 
Jesper Rudloff - Geige
Steffan Sögaard Sörensen - Geige und Kontrabass 
Kristian Jörgensen– Klavier

Die Tanzlehrerin 
Isabel Suri, Schweitz

Seit Kindheit tanzt Isabelle Suri Volkstanz, Jazzbal-
let und klassischer ballet. Isabelle ist ausgebildete 
Sprachlehrerin aus der Universität in Bern, Schweitz.
Während ihrer Arbeit als Lährerin im Gymnasium 
fing Sie an historische Tânze zu studieren bei Véro-
nique Daniels, Erika Schneiter, Anne Daye, Dorothée 
Wortelboer, Jørgen Schou-Pedersen, Christine 
Bayle, Ellis Rogers, Hannelore Unfried und andere. 
Seit 1987 unterrichtet Isabelle in historische Tänze 
seit 1500 in der Schweiz und in anderen Ländern.

Die Tanzlehrerin 
Yvonne Vart

Yvonne Vart ist Musiklehrerin und Mitglied von 
„Association of European Dance Historians“.
Sie hat mehr als 20 Jahre lang tanzhistorisches 
Material gesammelt und dabei die Balltraditionen 
von 18-1900 erforscht. 

Yvonne ist Tanzlehrerin in mehreren französischen 
Tanzvereinigungen. Z.Bsp. „Révérences“ in Lyon 
und „Carnets de Bals“ in Paris. Dazu kommt, daß 
sie auch im Theater- und Filmkreise Tanzkorreogra-
phien gemacht hat. Yvonne hat auch Kurse in den 
USA und Japan gegeben und freut sich in Skandina-
vien zum ersten mal Unterricht zu geben.



Die Tanzlehrer 
Annette Thomsen und Ole Skov

Annette Thomsen und Ole Skov tanzen beide seit 
1960. Ihre Eltern tanzten auch.

Annette Thomsen hat sehr viele Kurse als Volkstanz 
Pädagogin bestritten und ist auch als Schiedsrichter 
bei den dänischen Meisterschaften im Volkstanz 
tätig.

Ole Skov ist Tanzforscher und hat über viele Jahre 
Material über Tanz- und Musikgeschichte gesammelt.

Ole Skov und Annette Thomsen haben zusammen 
Bücher und eine CD publiziert.

Die Tanzlehrer 
Pia und Per Sörensen

Per Sörensen ist auch Tanzlehrer und ist in seiner 
Freizeit als Tanzgeschichtsforscher tätig.
Seine Eltern waren auch Tänzer und Per Sörensen 
begann 1964 zu tanzen. Bereits mit 14 Jahren 
begann er auch zu unterrichten.

Per Sörensen hat viele Artikel über Volkstanz 
und Musikgeschichte geschrieben. Auch er war 
Schiedsrichter bei den dänischen Meisterschaften 
im Volkstanz.

Pia Sörensen lernte als Kind Klavier zu spielen und 
fing als Erwachsene an zu tanzen.

Seit 1980 arbeiten Pia und Per an dem Thema 
Tanz- und Musikgeschichte und der Rekonstruktion 
alter Tänze. Zusammen haben sie 7 Bücher über 
Volkstanz geschrieben und haben viele Kurse im 
In- und Ausland bestritten.



Die Sommerschule

Höjskolen Snoghöj ist eine alte und sehr schöne 
Schule die 1913 gebaut wurde. Sie liegt idyllisch 
direkt am Kleinen Belt mit eigenem Strand. 

Snoghöj liegt gerade außerhalb Fredericia mitten 
in Dänemark. Die Schule hat eine sehr gemütliche 
Atmosphäre und als Besonderheit hat die Schule 
ihre eigene Kirche.
Sehen sie auch: www.snoghoj.dk

Ausflug und Thedansant

Bei Snoghöj liegt Schloß Hindsgavl wohin wir se-
geln werden. Im Schloß werden wir Tee und Kaffee 
trinken und wenn das Wetter es erlaubt tanzen wir 
auch im schönen Schloßpark.
Sehen sie auch: www.hindsgavl.dk

Gala Abend

Der letzte Abend ist Galla. Wir ziehen uns um
und besuchen das wunderschöne Sophiendal Gut-
bei  Skanderborg, hier essen wir ein Fest menu 
mit nachfolgendem ”Grande Bal“.

Preise und Info
Preis bevor 1. Februar 2009
Nur 525 Euro für 7 tage - alles inkl. Logi im Doppel-
zimmer, Besen, Ausflug und Gala Abend.
Zuschlag für Einzelzimmer: 40 Euro.

Preis nach 1. Februar 2009
Nur 565 Euro,- für 7 tage - alles incl. Logi im Doppel-
zimmer, Besen, Ausflug und Gala Abend.
Zuschlag für Einzelzimmer ist 40 Euro.
Es ist möglich extra Nächte zu buchen.

Es wird empfohlen sich paarweise zu melden. Einzel
personen können auf eine Liste registriert werden.

Für Ausländer gibt es die Möglichkeit zusätzliche 
Übernachtungen gegen extra Zahlung zu buchen. 
Bitte erfragen Sie den Preis.

Für weitere Auskunft
Höjskolen Snoghöj
Telefon +45 7624 1530, E-mail: info@snoghoj.dk

Per Sörensen
Telefon: +45 7553 5069, E-mail: piaper@stofanet.dk
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